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P. liegenden Monopol-P. enthal
ten. Die Monopol-P. resultieren 
z. T. auch aus der Umverteilung 
des Mehrwerts, in der sich die 
Monopole einen Teil des Mehr
werts der nichtmonopolisierten 
Betriebe aneignen, und aus der 
Umverteilung von Einkommen 
der mittleren und kleinen Unter
nehmer. Durch den Monopol-P. 
wird die sozialökonomische Diffe
renzierung in der Bourgeoisie be
schleunigt.

Profitrate ->- Profit

Prognose: wissenschaftlich be
gründete Aussage über das Ein
treffen zukünftiger Ereignisse. 
Jede Tätigkeit der Menschen 
setzt P. voraus. Sie ist auf ein 
bestimmtes Ziel gerichtet und er
fordert, daß die Menschen das 
Ergebnis ihrer Tätigkeit und die 
Schritte dahin gedanklich vor
wegnehmen. Prognostisches Den
ken hat folglich in allen Berei
chen menschlicher Tätigkeit einen 
wichtigen Platz. Von besonderer 
Bedeutung ist die P. über die 
Entwicklung der Gesellschaft. 
Die erste wissenschaftliche Gesell- 
schafts-P. ist der Marxismus, der 
im „Manifest der Kommunisti
schen Partei" zum erstenmal zu 
einem geschlossenen System zu
sammengefaßt und im „Kapital" 
von K. Marx allseitig ausgear
beitet wurde. Die marxistische P. 
ist ein charakteristisches Element 
der Führungstätigkeit der marxi
stisch-leninistischen Partei. Die 
theoretische Grundlage der mar
xistischen P. ist der dialek
tische und historische Materialis
mus. Mit der Großen Sozialisti
schen Oktoberrevolution wurde 
der Sozialismus, das wissen
schaftlich vorausgesehene Resul
tat des Kampfes der Arbeiter
klasse, zum erstenmal objektive 
Realität. Die P. trägt wesentlich 
dazu bei, die gesellschaftlichen

Umwälzungen unserer Epoche, den 
Übergang vom Kapitalismus zum 
Sozialismus im Weltmaßstab, zu 
vollziehen. Unter den Bedingun
gen des Sozialismus ergibt sich 
die Notwendigkeit der P. aus 
dem Charakter der Entwicklungs
gesetze des Sozialismus und der 
sich in der wissenschaftlich-tech
nischen Revolution vollziehenden 
komplexen Entwicklung der Pro
duktivkräfte. Die P. als bewußte 
Ausnutzung objektiv wirkender 
Gesetzmäßigkeiten ist notwendig, 
um die gesellschaftliche Entwick
lung im Interesse des werktätigen 
Volkes bewußt zu leiten und zu 
planen. Die sozialistische Gesell- 
schafts-P. baut auf drei not
wendigen Bedingungen auf: 
a) Kenntnis und Beherrschung der 
wesentlichsten Struktur- und Ent
wicklungsgesetze der soziali
stischen Gesellschaft; b) Verwirk
lichung der Einheit von P., Pla
nung und sozialistischer Demo
kratie; c) Berücksichtigung der 
Komplexität gesellschaftlicher 
Prozesse, aller wesentlichen Fak
toren, von denen der zu progno
stizierende Prozeß abhängt. Die 
vielfältigen Verbindungen und 
Rückkopplungen zwischen den 
verschiedenen Teilsystemen der 
sozialistischen Gesellschaft lassen 
sich besser erkennen und beherr
schen, wenn die Erkenntnisse der 
Kybernetik in der P. genutzt 
werden. Gesellschaf ts-P. sind 
komplexe, wissenschaftliche Vor
aussagen über Inhalt, Umfang, 
Richtung, Verflechtung und 
Nutzungsmöglichkeiten objektiv 
möglicher Prozesse im Gesamt
system und in den Teilsystemen 
der sozialistischen Gesellschaft 
unter bestimmten zu erwarten
den Bedingungen. Die marxi
stisch-leninistische gesellschaft
liche Gesamt-P. umfaßt: „die
wesentlichen Entwicklungsten
denzen des internationalen Klas
senkampfes und des Kräftever-


